
Sehr geehrte Damen und Herren,

zu der hier näher bezeichneten Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

Die Tagesordnung ist beigefügt.

Hennef, 08.11.2012

Mit freundlichen Grüßen

Jochen Herchenbach
Vorsitzender

Gremium

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Energie

Wochentag Datum Uhrzeit

Mittwoch 21.11.2012 17:00

Sitzungsort

Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef

Dieses Deckblatt gilt ab einer halben Stunde vor Sitzungsbeginn und

während der Sitzungszeit als Parkschein für die Rathaustiefgarage.

Legen Sie das Deckblatt gut sichtbar in Ihr Fahrzeug.
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Stadtbetriebe Hennef AöR
Fachbereich Liegenschaften/Stadtentwicklung

07.11.2012

Datum An/Verkauf Lage Größe in qm Betrag m²-Preis

24.01.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 134 24.930,70 € 186,05
26.01.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 251 46.698,55 € 186,05
06.02.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 430 82.151,50 € 191,05
07.02.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 216 41.266,80 € 191,05
07.02.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 228 43.559,40 € 191,05
29.02.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 159 30.376,95 € 191,05
29.02.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 251 47.953,55 € 191,05
29.02.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 438 83.241,90 € 190,05
29.02.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 14 2.660,70 € 190,05
12.03.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 171 31.814,55 € 186,05
12.03.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 128 23.814,40 € 186,05
12.03.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 30 5.581,50 € 186,05
12.03.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 30 5.581,50 € 186,05
21.03.2012 Verkauf "Im Siegbogen-Süd" 248 47.380,40 € 191,05
26.03.2012 Verkauf "Hennef-Mitte" 3.676 551.000,00 € 149,89
27.03.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 251 47.953,55 € 191,05
27.03.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 216 41.266,80 € 191,05
02.04.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 218 40.558,90 € 186,05
10.04.2012 Verkauf "Futterstück" 233 12.000,00 € 51,50
12.04.2012 Verkauf "Im Siegbogen-Süd" 240 45.852,00 € 191,05
17.04.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 154 29.421,70 € 191,05
17.04.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 179 34.197,95 € 191,05
03.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 157 29.209,85 € 186,05
03.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 393 75.082,65 € 191,05
07.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 356 68.013,80 € 191,05
08.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 378 72.216,90 € 191,05
10.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 245 46.807,25 € 191,05
10.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 159 30.376,95 € 191,05
10.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 393 75.082,65 € 191,05
15.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 39 7.450,95 € 191,05
21.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 483 92.277,15 € 191,05
22.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 609 116.349,45 € 191,05
24.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 246 46.998,30 € 191,05
25.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 133 25.409,65 € 191,05
24.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 279 53.302,95 € 191,05
29.05.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 301 57.506,05 € 191,05
12.06.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 387 73.936,35 € 191,05
18.06.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 200 38.210,00 € 191,05
18.06.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 200 38.210,00 € 191,05
18.06.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 217 41.457,85 € 191,05
11.07.2012 Verkauf "Am Schmittenpfädchen" 372 70.698,60 € 190,05
12.07.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 160 29.768,00 € 186,05
24.07.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 178 33.116,90 € 186,05
24.07.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 254 47.256,70 € 186,05
30.07.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 230 42.791,50 € 186,05
25.07.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 225 42.986,25 € 191,05
25.07.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 225 42.986,25 € 191,05
06.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 278 53.111,90 € 191,05
06.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 188 35.917,40 € 191,05
07.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 225 41.861,25 € 186,05
08.08.2012 Verkauf P&R Platz Im Siegbogen Süd 2.934 234.896,04 € 80,06
09.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 163 30.326,15 € 186,05
09.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 182 33.861,10 € 186,05
13.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 352 67.249,60 € 191,05
14.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 220 40.931,00 € 186,05
15.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 221 41.117,05 € 186,05

Grundstücksgeschäfte I., II. und III. Quartal 2012

Fachbereich Stadtentwicklung/Liegenschaften
Stadtbetriebe Hennef AöR



Stadtbetriebe Hennef AöR
Fachbereich Liegenschaften/Stadtentwicklung

07.11.2012

22.08.2002 Verkauf "Hennef-Mitte" 2.055 411.000,00 € 200,00
23.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 288 55.022,40 € 191,05
24.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 198 37.827,90 € 191,05
24.08.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 247 47.189,35 € 191,05
06.09.2012 Verkauf "Im Siegbogen" 134 24.930,70 € 186,05

Summe 22.399 3.772.008,09 €

Datum An-/Verkauf Lage Größe/m² Betrag m²-Preis

24.01.2012 Verkauf "Königstraße/Randstreifen" 27 2.889,00 €         107,00
28.03.2012 Verkauf "Hennef-Mitte" 1.315 144.650,00 €     110,00
17.04.2012 Verkauf "Frankfurter Straße" 41 5.000,00 €         121,95
18.04.2012 Verkauf "An der Obstwiese" 41 2.050,00 €         50,00
18.04.2012 Verkauf "An der Obstwiese" 69 3.450,00 €         50,00
15.05.2012 Verkauf "Mittelscheid" 92 2.000,00 €         21,74
14.06.2012 Verkauf "Wingenshof" 31 1.550,00 €         50,00
20.09.2012 Verkauf "Blankenberg/Randstreifen" 39 2.200,00 €         56,41

Summe 1.655 163.789,00 €     

08.08.2012 Ankauf P&R Platz Im Siegbogen Süd 2.934 234.896,04 €     80,06
26.09.2012 Ankauf "Weldergoven/Verkehrsfläche/Spielfläche" 1.128 -  €                  0,00
11.10.2012 Ankauf "Uckerath/Buswartehalle" 7 -  €                  0,00

Summe 4.069 234.896,04 €     

im Namen und Auftrag der Stadt Hennef

Fachbereich Stadtentwicklung/Liegenschaften
Stadtbetriebe Hennef AöR



Beschlussvorlage

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Stadtentwicklung,
Liegenschaften

TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2012/2939 Anlage Nr.: ______

Datum: 05.11.2012

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und
Energie

21.11.2012 öffentlich

Verwaltungsrat der Stadtbetriebe Hennef
- AöR

28.11.2012 öffentlich

Tagesordnung

Wirtschaftsplan 2013, Stadtbetriebe Hennef AöR

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Energie empfhielt dem Verwaltungsrat der
Stadtbetriebe Hennef AöR:

Der Wirtschaftsplan 2013 für den Fachbereich Stadtentwicklung, Liegenschaften und
Wirschaftsförderung/Fremdenverkehr sollte in der vorgelegten Form im Rahmen des gesamten
Wirtschaftsplanes der Stadtbetriebe Hennef AöR beschlossen werden.

Er schließt mit einem Verlust von 295.416 € ab.

Begründung

Der anliegende Wirtschaftsplan 2013 für den Fachbereich Stadtentwicklung, Liegenschaften
und Wirtschaftsförderung/Fremdenverkehr ist ein Spartenplan im Rahmen des gesamnten
Wirtschaftsplanes der Stadtbetriebe Hennef AöR.

Er besteht aus dem Erfolgsplan mit der Gewinn- und Verlustrechnung für das Planjahr 2013
und dem Vermögensplan 2013 mit dem Ausblick in die Jahre 2014 bis 2016.

In dem Erfolgsplan sind alle ertrags- und aufwandswirksamen Positionen für das Planjahr
aufgeführt. Er schließt mit einem prognostizierten Verlust von 295.416 € ab.

Die wesentlichen Umsatzerlöse resultieren aus dem geplanten Grundstücksverkäufen im
Wohnbauland „Im Siegbogen“, sowie Gewerbegebiet Hossenberg.

Im Bereich des Wohnbaugebietes „Im Siegbogen“ sind zurzeit 243 Grundstücke verkauft,
hiervon alleine 66 Grundstücke bislang im Jahr 2012. Derzeit stehen noch 25 Grundstücke zum
Verkauf. Es wird angestrebt weitere 5 in diesem und die restlichen 20 Grundstücke in 2013 zu



verkaufen.

Den Umsatzerlösen aus Grundstücksverkäufen stehen jedoch die entsprechenden
Aufwendungen für diese Grundstücke gegenüber.

Seitens der Stadt Hennef erfolgt eine Erstattung der anteiligen Personalkosten für die
Wirtschaftsförderung/Fremdenverkehr, da diese Aufgabe ausschließlich als Dienstleistung für
die Stadt erfolgt.

Hinsichtlich der sonstigen Einzelpositionen wird auf die Erläuterungen des Erfolgsplanes
verwiesen.

Im Vermögensplan sind insbesondere die Kosten der Erschließung der Grundstücke „Im
Siegbogen“ aufgeführt. Diese Infrastrukturmaßnahmen müssen kurzfristig gebaut werden,
damit eine tatsächliche Bebaubarkeit und damit einhergehend auch ein Verkauf der
Grundstücke im kommenden Jahr weiter erfolgen kann.

Das Gesamtergebnis des Fachbereiches ist maßgebend von den geplanten
Grundstücksverkäufen abhängig.

Hennef (Sieg), den 05.11.2012

Klaus Barth
Vorstand















Beschlussvorlage

Amt: Dezernat II TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2012/2841 Anlage Nr.: ______

Datum: 28.08.2012

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und
Energie

21.11.2012 öffentlich

Rat 26.11.2012 öffentlich

Tagesordnung

Erlass einer ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Energie empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef
(Sieg), die beiliegende ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von
Verkaufsstellen zu beschließen.

Begründung

Auf Wunsch der Werbegemeinschaft Hennef e.V. sollen die Verkaufsstellen im Bereich der
Stadt Hennef (Sieg) am

Sonntag, dem 17. März 2013
Sonntag, dem 15. September 2013
Sonntag, dem 01. Dezember 2013

jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

Die Öffnung der Verkaufsstellen wird aus Gründen der Wirtschaftsförderung befürwortet.

Aufgrund des § 6 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten
(Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) vom 16. November 2006 dürfen Verkaufsstellen an jährlich
höchstens 4 Sonn- und Feiertagen bis zu einer Dauer von fünf Stunden geöffnet sein.

Gemäß § 6 Abs. 4 LÖG NRW wird die örtliche Ordnungsbehörde ermächtigt, diese Tage durch
Verordnung freizugeben. Bei der Festsetzung der Öffnungszeiten ist auf die Zeit des
Hauptgottesdienstes Rücksicht zu nehmen. Von der Freigabe der Tage sind drei
Adventssonntage, 1. und 2. Weihnachtstag, Ostersonntag, Pfingstsonntag sowie die stillen
Feiertage ausgenommen.



Gemäß § 6 Abs. 2 LÖG NRW kann die Freigabe auf bestimmte Ortsteile beschränkt werden.

Die Freigabe wird auf den Zentralort Hennef (Sieg) mit Warth, Hennef-West und Hennef-Bröl
beschränkt, da die Möglichkeit zur Festsetzung verkaufsoffener Sonn- und Feiertage für andere
Ortsteile (Uckerath, Geistingen) gewahrt werden soll.

Bezüglich des 16. Juni 2013 und eines möglichen 29. Dezember 2013 werden noch Gespräche
mit dem EHV und der Werbegemeinschaft stattfinden, um ggf. - geordnet nach
Handelszweigen - hier eine separate ordnungsbehördliche Verordnung zu erlassen.

Klaus Pipke
Bürgermeister

Anlagen
Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen
Antrag der Werbegemeinschaft Hennef







Ordnungsbehördliche Verordnung
über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen

Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten
(Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) vom 16.11.2006 (GV NRW S. 516) in der derzeit
geltenden Fassung wird von der Stadt Hennef (Sieg) als örtliche Ordnungsbehörde folgende
ordnungsbehördliche Verordnung erlassen:

§ 1

Die Verkaufsstellen in den Ortsteilen Hennef Zentral, Hennef-Warth, Hennef-West und
Hennef-Bröl dürfen an nachfolgend aufgeführten Sonntagen in der Zeit von 13.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet sein:

a) Sonntag, 17. März 2013
b) Sonntag, 15. September 2013
c) Sonntag, 01. Dezember 2013

§ 2

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig im Rahmen des § 1
Verkaufsstellen außerhalb
der dort zugelassenen Geschäftszeiten offen hält.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 des Gesetzes zur Regelung der
Ladenöffnungszeiten
(Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) mit einer Geldbuße bis zu 500,00 € geahndet

werden.

§ 3
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung im Amtsblatt der Stadt Hennef (Sieg)
in Kraft.

Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird hiermit verkündet.

Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung kann gegen
diese ordnungsbehördliche Verordnung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Verordnung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt gerügt und dabei die

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt.

Hennef (Sieg), den ����������

Klaus Pipke



Bürgermeister



Beschlussvorlage

Amt: Amt für Stadtplanung und - entwicklung TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2012/2884 Anlage Nr.: ______

Datum: 28.09.2012

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und
Energie

21.11.2012 öffentlich

Ausschuss für Stadtgestaltung und
Planung

11.12.2012 öffentlich

Tagesordnung

Solarenergieparks - Prüfung und Ausweisung im Flächennutzungsplan
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.08.2012

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Energie des Rates der Stadt Hennef
empfiehlt, dass der Ausschuss für Stadtgestaltung und Planung beschließt:

Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.

Begründung

Nach den Vorgaben der Regionalplanung ist die Errichtung von Solarparks nicht auf gewisse
Vorranggebiete beschränkt. Im Landesentwicklungsplan wird den „Erneuerbaren Energien“,
insbesondere der Nutzung der Solarenergie ein hoher Stellenwert zugeschrieben. Die Nutzung
solarer Strahlungsenergie an dafür geeigneten Standorten entspricht somit den
raumordnerischen Leitzielen.

Kriterien für geeignete Standorte für Solarparks sind:
 Flächengröße von min. 4ha
 Weitgehend ebene Fläche, bei leicht bewegtem Gelände nach Süden ausgerichtet
 Keine Verschattung z.B. durch Bäume, Masten
 Grundstücksverfügbarkeit (Mitwirkungsbereitschaft Eigentümer)
 Einspeisemöglichkeit in das Stromnetz in der Nähe
 Zufahrtsmöglichkeit
 Keine ökologisch oder landschaftsästhetisch bedeutsame Fläche

Von Solarparks gehen - im Gegensatz zur Windenergieanlagen - kaum Störwirkungen aus.



Einzig Auswirkungen auf das Landschaftsbild und die Blendwirkung des Sonnenlichtes (bei
Nähe zu Straßen, Flughafen) sind hier zu nennen. Damit sind Standorte für Solaranlagen
deutlich einfacher zu finden als Standorte für Windenergieanlagen. Ausschlussgebiete für
Solarparks sind FFH-Gebiete, Vogelschutzgebiete oder Biotope. Zu Wald und
Kulturdenkmälern ist Abstand zu halten. Grundsätzlich sind Flächen im Außenbereich gut
geeignet, die im räumlichen Zusammenhang mit größeren Ansiedlungen (Gewerbe), Deponien
stehen, Konversionsflächen oder Flächen entlang von Verkehrsinfrastruktur sind. Die meisten
Solarparks wurden bislang auf Ackerflächen errichtet. Damit stehen Solarparks aufgrund ihrer
großen Flächeninanspruchnahme in Nutzungskonkurrenz zur Landwirtschaft und zum
Freiraumschutz. Akzetanzprobleme vor Ort sind zu erwarten.

Nach §35 BauGB sind Anlagen für die Solarenergie ausdrücklich nicht unter die privilegierten
Anlagen der erneuerbaren Energien im Außenbereich (wie Windenergieanlagen und z.T.
Biomasse) miterfasst. Folglich sind Solarparks über einen Bebauungsplan, der aus dem
Flächennutzungsplan entwickelt wurde, planungsrechtlich festzusetzen. Für großflächige
Solaranlagen wird zur planungsrechtlichen Sicherung die Entwicklung der Fläche über einen –
meist vorhabenbezogenen – Bebauungsplan empfohlen (§12 BauGB). Im Rahmen der
Bauleitplanung kann die Darstellung (FNP) bzw. Festsetzung (Bebplan) z.B. als Sondergebiet
„Sonnenenergie“ gewählt werden.

In §32 EEG ist eine Vergütungsregelung für großflächige Photovoltaikanlagen im
Außenbereich, die nicht am oder auf Gebäuden befestigt sind, enthalten. Die Vergütung der
Einspeisung von Strom aus solarer Strahlungsenergie ist an bestimmte Standortbedingungen
verknüpft. Nach dem EEG ist eine Festsetzung im Bebauungsplan mit Zweck „Errichtung einer
Anlage zur Erzeugung von Strom aus solarer Strahlungsenergie“ notwendig (siehe Auszug aus
dem EEG in Anlage). Dies bedeutet, dass für die Errichtung eines Solarparks stets die
Aufstellung eines Bebauungsplans zwingend für den Betreiber notwendig ist.

Daher wird vorgeschlagen, solange kein konkretes Vorhaben zur Errichtung eines Solarparks
vorliegt, auf die Darstellung einer irgendwo gelegenen „Sonderbaufläche für Solarenergie“ im
neuen Flächennutzungsplan zunächst zu verzichten. Der Flächennutzungsplan kann jederzeit
im Einzeländerungsverfahren bei Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans für
einen konkreten Solarpark im Parallelverfahren geändert werden.

Auswirkungen auf den Haushalt

 Keine Auswirkungen  Kosten der Maßnahme

 Jährliche Folgekosten
Sachkosten:����� €

Personalkosten: ����� €

 Maßnahme zuschussfähig
Höhe des Zuschusses ����� €

����� %
 Ausreichende Haushaltsmittel vorhanden,

     Haushaltsstelle: �����

HAR: ����� €

Lfd. Mittel: ����� €

  Bewilligung außer- oder überplanmäßiger
      Ausgaben erforderlich Betrag: ����� €

 Kreditaufnahme erforderlich Betrag: ����� €



 Einsparungen Betrag ����� €

 Jährliche Folgeeinnahmen Art: �����

Höhe: ����� €

 Bemerkungen

�����

Bei planungsrelevanten Vorhaben

Der Inhalt des Beschlussvorschlages stimmt mit den Aussagen / Vorgaben

des Flächennutzungsplanes  überein  nicht überein (siehe Anl.Nr. �����)

der Jugendhilfeplanung  überein  nicht überein (siehe Anl.Nr. �����)

Mitzeichnung:

Name: Paraphe: Name: Paraphe:
����� �����

����� �����

����� �����

Hennef (Sieg), den 28.09.2012
In Vertretung

Anlagen
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.08.2012
Auszug aus dem EEG











Beschlussvorlage

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Stadtentwicklung,
Liegenschaften

TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2012/2945 Anlage Nr.: ______

Datum: 07.11.2012

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und
Energie

21.11.2012 öffentlich

Tagesordnung

QR-Code an der Touristinfo, Antrag der Fraktion "Die Unabhängigen"

Beschlussvorschlag

Die Ausführungen der Verwaltung werden zu Kenntnis genommen.

Begründung

Um Besucher besser über die Gastgeber unserer Stadt zu informieren, plant die Abteilung
Wirtschaftsförderung und Tourismus im Frühjahr 2013 in nächster Nähe zum Historischen
Rathaus eine Informationstafel aufzustellen, auf der alle Hennefer Unterkunftsbetriebe
aufgeführt sind. Auf dieser Tafel wird es zusätzlich mindestens einen QR-Code geben, der zum
Online-Gastgeberverzeichnis führt, in dem auch die Preise aufgeführt sind.

Die Möglichkeit einer tagesaktuellen Belegungsinformation wurde dabei auch in Erwägung
gezogen. Aufgrund der Erfahrungen in der Vergangenheit halten wir dies aber für nicht
realisierbar. Kaum ein Gastgeber wird sich dazu verpflichten, regelmäßig online Angaben über
seine Belegung zu machen und diese stets tagesaktuell zu halten. Aus Sicht der Gastgeber
stellt dies einen zu hohen Arbeitsaufwand dar. Zudem verfügen zwar die Hoteliers alle über den
notwendigen Internetzugang, ein Teil der Ferienwohnungsbesitzer jedoch nicht.

Im Zuge der Planungen für ein City-Informationssystem werden bei SBH III.2.2 auch die
Anwendung weiterer QR-Codes geprüft, so z.B. Hinweise auf den Natursteig Sieg und z.B. ein
einfaches Fahrplaninformationssystem in Zusammenarbeit mit dem Verkehrsverbund.

Hennef (Sieg), den 07.11.2012

Klaus Barth
Vorstand







Beschlussvorlage

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Stadtentwicklung,
Liegenschaften

TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2012/2951 Anlage Nr.: ______

Datum: 07.11.2012

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und
Energie

21.11.2012 öffentlich

Tagesordnung

Wander und Wohnmobilparkplatz in der Aue, Antrag der CDU-Fraktion vom 22.10.2012

Beschlussvorschlag

Der Wanderparkplatz in der Siegaue (hinter dem Abwasserwerk) und seine Zuwegung wird als
Einstiegspunkt für den Natursteig Sieg, die Erlebniswege der Regionale 2010 und des
Siegtal-Radweges nach den heute zeitgemäßen Qualitätsmerkmalen hergerichtet. Eine
gegebenenfalls notwendige Erweiterung des Parkplatzes wird befürwortet.

Die bereits aufgenommenen Gespräche mit den Partnern der Siegtalkommunen und der
Koordinierungsstelle bei der Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-Kreises werden in diesem
Sinne konkretisiert. Die Inwertsetzung des Wanderparkplatzes soll im Maßnahmekatalog des
Projektes Unsetzung Tourismuskonzept Destination Siegtal aufgenommen werden.

Die Verwaltung prüft die Möglichkeit, diesen Wanderparkplatz um Wohnmobil-Stellplätze zu
ergänzen. Dabei soll die Planungshilfe des Deutschen Tourismusverband e.V. zur Einrichtung
von Wohnmobilstellplätzen als Grundlage dienen. Hierin wird unter anderem empfohlen:

 eine gute Ausschilderung,
 Einrichtung von Ver- und Entsorgungseinrichtungen (Abwasser, Frischwasser, Strom)

gegen Gebühr.
 Möglichkeit der Abfallentsorgung,
 Infotafel über die Stadt (touristische Infrastruktur und naheliegende

Einkaufsmöglichkeiten)

Begründung

Die wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus in der Region Bonn/Rhein-Sieg wächst seit
Jahren. Gutachterlich wird das durch das Tourismuskonzept Destination Siegtal belegt. Die
positive Entwicklung ist seit Fertigstellung der Premiumwanderwege und des Siegtal-Radweges
auch deutlich wirtschaftlich spürbar. Die Fachausschüsse der Siegtalkommunen haben sich im
Zusammenhang mit dem Natursteig-Sieg und dem Regionale 2010 Projekt einstimmig für eine



nachhaltige Weiterentwicklung des Tourismus ausgesprochen.

Ein besonderer Schwerpunkt, bei dem die Nachfrage seit Jahren stetig wächst ist der
Reisemobiltourismus.

Die Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreises vom 07.11.2012 ist als Anlage beigefügt.

Hennef (Sieg), den 07.11.2012

Klaus Barth
Vorstand















Beschlussvorlage

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Stadtentwicklung,
Liegenschaften

TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2012/2947 Anlage Nr.: ______

Datum: 07.11.2012

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und
Energie

21.11.2012 öffentlich

Tagesordnung

Zustand des Siegtalradweges in den Nachbarkommunen; Antrag der SPD-Fraktion vom
27.10.2012

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Energie beschließt:
Die Stadtverwaltung Hennef wird in den Treffen und Sitzungen zum Tourismuskonzept des
Siegtals nachdrücklich darauf hinarbeiten, dass die Nachbarkommunen Eitorf und Windeck die
Schwachstellen am Siegtal-Radweg beseitigen.

Begründung

Der Ausbau des Siegtal-Radwegs ist in der Tat einer der bedeutendsten touristischen
Infrastrukturverbesserungen der letzten Jahre und bietet geradezu ideale Voraussetzungen für
eine weitere touristische Vermarktung.

Die Mitglieder der Siegtalkooperation und der Rhein-Sieg-Kreis sind sich der Potentiale
bewusst und dies spiegelt sich auch in den vereinbarten Zielen der bisherigen gemeinsamen
Marketingaktionen wider. Insbesondere im neuen Tourismuskonzept Destination Siegtal steht
die nachhaltige Weiterentwicklung des Siegtalradweges und des Natursteigs Sieg an oberster
Stelle in der Prioritätenliste. Dies wurde in einem Gespräch mit Vertretern aller Kommunen am
18.10.2012 nochmals bestätigt, wird in einem Maßnahmekatalog 2013 ff. aufgenommen und
den Fachausschüssen zur Bestätigung vorgelegt.

Insofern wird von SBH III.2.2 empfohlen, das Schreiben der SPD-Fraktion vom 27.10.2012 an
die Koordinierungsstelle beim Rhein-Sieg-Kreis weiter zu leiten mit der Bitte, die Anregungen in
den Maßnahmenkatalog aufnehmen zu lassen.

Hennef (Sieg), den 07.11.2012

Klaus Barth



Vorstand































Beschlussvorlage

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Stadtentwicklung,
Liegenschaften

TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2012/2946 Anlage Nr.: ______

Datum: 07.11.2012

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und
Energie

21.11.2012 öffentlich

Tagesordnung

Entwicklung von Gewerbe- und Wohngebieten in Hennef, SPD-Antrag vom 27.10.2012

Beschlussvorschlag

Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.

Begründung

Ausführungen der Verwaltung zum ersten Teil des Antrages der SPD-Fraktion vom 27.10.2012
im Rahmen der Haushaltsberatungen 2013:

1. Bereich zwischen B 8 und der Ortslage Geisbach (Kleinfeldchen)

Dieser Bereich von rd. 5,8 ha war bisher als Sondergebiet mit der Zweckbindung
„Verwaltungs-, kulturelle-, Bildungs-, soziale Zwecke, Schwimmbad“ im
Flächennutzungsplan dargestellt und befindet sich im Eigentum der AöR.
Im Rahmen der Neuaufstellung des FNP soll  dieser Bereich nach Osten um ca. 1,66 ha
erweitert und in eine Gewerbe- und Sondergebietsfläche aufgeteilt werden. Diese
Erweiterungsfläche ist noch in privater Hand und muss noch aufgekauft werden.

Die Änderung des FNP und die Aufstellung eines Bebauungsplanes werden z.Z.
betrieben.
Sobald ein Bebauungsplanentwurf vorliegt, können erste Kalkulationen vorgenommen
werden. Interessensbekundungen von Gewerbebetrieben liegen bereits vor.

2. Bereich Gewerbegebiet Mendt

Das Areal von rd. 13 ha ist im Regionalplan bereits als Gewerbefläche dargestellt.
Auf dieser Basis wurde mit Zustimmung des Wirtschaftsausschusses bereits eine
Fläche von rd. 11 ha angekauft. Lediglich ein Eigentümer war nicht bereit zu verkaufen.
Eine Darstellung im FNP und die Aufstellung eines Bebauungsplanes stehen noch aus.



3. Wohnbaufläche Uckerath

Das vom Büro SGP Meckenheim erarbeitete städtebauliche Konzept umfasst rd. 16 ha
mit ca. 160 Wohneinheiten, die sich ausschließlich in Privateigentum befinden.
 In der letzten Sitzung des Verwaltungsrates der AöR wurde das Konzept einer
Entwicklung dieser Wohnbauflächen aufgezeigt.
Dieses Konzept sieht die gleichzeitige Erarbeitung eines Bebauungsplanes und das
Betreiben eines amtlichen Umlegungsverfahrens vor.

Hennef (Sieg), den 07.11.2012

Klaus Barth
Vorstand































Beschlussvorlage

Amt: Umweltamt TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2012/2948 Anlage Nr.: ______

Datum: 07.11.2012

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und
Energie

21.11.2012 öffentlich

Tagesordnung

Kosten Regionale 2010-Projekt "Natur und Kultur quer zur Sieg", Anteil Hennef, Antrag der
SPD-Fraktion vom 27.10.2012

Beschlussvorschlag

Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.

Begründung

Die Kosten für die einzelnen Bausteine des o.g. Projektes belaufen sich auf folgende Summen:

2008 2009 2010 2011 Summe
Schleife 1
Steg mit Info-Point Mühle Allner 0 € 10.709 € 24.258 € 34.967 €
Freistellungs Schloss Allner 4.260 € 4.957 € 33.771 € 1.071 € 44.059 €
Schleife 2
Gestaltung Marienbrünnchen 5.014 € 8.201 € 58.424 € 681 € 72.320 €

Fußläufige Verbind. Steiner Mühle 9.264 € 125.050 € 41.370 € 5.608 € 181.291
€

Gestaltung Altstadtfläche 5.078 € 19.893 € 77.414 € 102.385
€

Pumpenhäuschen Ahrenbach 1.624 € 7.034 € 150 € 8.809 €
Rastplatz Oberauel 11.267 € 11.267 €
Kindererlebnispfad 0 € 4.273 € 2.048 € 6.321 €
Schleife 3
Freistellung Phantom 0 € 3.183 € 0 € 3.183 €
Wegebau Krabachtal 0 € 10.220 € 0 € 10.220 €

Informations- u. Vermittlungssystem
Hennef 27.371 € 27.371 €



Förderung nach FöNa-RL
Summe förderfähigen Kosten
(FöNa-RL) 25.239 € 193.521 € 248.703 € 34.731 € 502-194

€

Förderanteil (80%) 20.191 €   154.817 € 198.963 € 27.785 € 401.755
€

Eigenanteil (20%)     5.048 €     38.704 € 49.741 € 6.946 € 100.439
€

Nicht förderfähige Kosten
Grunderwerb Altstadt 9.563 € 2.364 € 284 € 12.211 €
Dienstbarkeiten Marienbrünnchen 170 € 170 €
Sanierung Heiligenhäuschen
Schloßmauer 1.640 € 1.640 €

Förderung nach Stadterneurungs-RL
Schleife 2
Parkplatz Stein / Platz am Kelterhaus 14.806 € 18.710 € 28.470 € 2.090 € 64.076 €
Förderanteil 38.998 €
Eigenanteil 25.078 €

 Die von Hennef finanzierten Maßnahmen der Regionale 2010 sind abgeschlossen; es
bedarf keiner weiteren gesonderten Etatisierungen.

 Die weitere Objektbetreuung erfolgt im Rahmen der herkömmlichen Unterhaltung.

Hennef (Sieg), den 07.11.2012
In Vertretung

Klaus Barth
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